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Indirekter Gegenvorschlag zur Korrektur-Initiative

Sehr geehrter Herr Bundesrat

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 20. März 2020 haben Sie den Kantonsregierungen die Entwürfe einer Än-

derung des Kriegsmaterialgesetzes (KMG) in zwei Varianten zur Vernehmlassung zugestellt

mit der Einladung, zur geplanten Gesetzesanpassung Stellung zu nehmen.

Im Namen und Auftrag des Regierungsrates teile ich Ihnen mit, dass wir das Anliegen der

Volksinitiative, keine Ausfuhren in Länder mit internen oder internationalen bewaffneten Kon-

flikten zuzulassen, grundsätzlich begrüssen. In Übereinstimmung mit dem Bundesrat sind wir

jedoch ebenfalls der Ansicht, dass eine Verankerung dieses Anliegens auf Verfassungs-

ebene nicht stufengerecht ist. Zudem würde die Annahme der Initiative eine Schwächung der

für die Schweiz wichtigen sicherheitsrelevanten Technologie- und Industriebasis (STIB) dar-

stellen. Von den beiden vom Bundesrat der Initiative als indirekten Gegenvorschlag gegen-

übergestellten Varianten bevorzugen wir die erste Variante. Bei dieser verbleibt dem Bundes-

rat bei ausserordentlichen Umständen eine Handlungsmöglichkeit zur Wahrung der aussen-

oder sicherheitspolizeilichen Interessen des Landes.

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und die Berücksichtigung unserer

Bemerkungen.

Regierungsrat
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